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1 Das Wichtigste in Kürze 

Die Neukonzeption des internationalen Kapitels des Datenreports zielt darauf ab, eine kontinuierli-

che Berichterstattung ausgewählter nationaler Berufsbildungssysteme anhand einheitlich definier-

ter Indikatoren zu ermöglichen. Die grundlegenden europäischen Benchmarks sowie das Schwer-

punktthema werden beibehalten und durch Indikatoren erweitert, die relevante Aspekte dualer Be-

rufsausbildung vergleichen. Eine solche Erweiterung erscheint sinnvoll, da die EU-Benchmarks 

aber auch die internationale Bildungsindikatorik der OECD spezifische Fragen zur dualen Berufs-

bildung nicht aufgreift. Zentrale Indikatoren zum Vergleich dualer Berufsausbildungssysteme bein-

halten z.B. den Anteil „dualer“ und vollzeitschulischer Berufsbildung an der Sekundarstufe II und 

Zahlen über die betriebliche Ausbildungsquote sowie die beliebtesten Ausbildungsberufe. Überdies 

sollen Daten zur Jugendarbeitslosigkeit (inklusive NEET Indikator) Bestandteil der regelmäßigen 

Berichterstattung werden.  

2 Begründung 

Zuordnung zu den Themenschwerpunkten des BIBB 

Die Arbeit kann dem Themenschwerpunkt „Internationalisierung der Berufsbildung“ zugeordnet 

werden. Die kontinuierliche Berichterstattung über die Entwicklung zentraler Indikatoren dualer Be-

rufsausbildungspraxis ermöglicht Vergleiche mit anderen Berufsbildungssystemen, in denen diese 

eine besondere Rolle spielt. Die durch Indikatoren abgebildeten Themenkomplexe sind zunächst:  

 Entwicklung der Ausbildungsquote  

 Beliebteste Ausbildungsberufe 

 Indikatoren zu dualen Strukturen im Hochschulbereich. 

 
Ausgangslage/Problemdarstellung 

Entsprechende Daten werden bisher von der Internationalen Bildungsberichterstattung nicht zur 
Verfügung gestellt.  
 

Projektziele 

Durch die Schwerpunktsetzung auf die betriebsintegrierte Berufsbildung und die Auswahl entspre-

chend sensibler Indikatoren können interessante Unterschiede zwischen Ländern mit dualer Aus-

bildungspraxis herausgearbeitet werden. 

Im Rahmen des Projekts sollen die Grundlagen für die kontinuierliche Berichterstattung erarbeitet 

werden. Neben der stufenweisen Veröffentlichung der entwickelten Indikatoren im Rahmen der 

jährlichen Datenreportberichterstattung sollen zu den Indikatoren Methodenberichte entstehen. 
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Teilweise wurden zu den angesprochenen Themen bereits Veröffentlichungen im Datenreport ge-

tätigt (Grollmann und Helmrich 2014). In diesem Fall werden die Arbeiten noch einmal einer voll-

ständigen Revision und Validierung unterzogen.  

 

Transfer 

Die Ergebnisse dieser Berichterstattung münden in die regelmäßige Berichterstattung des Daten-

reports ein. Damit ist ein Transfer zur Berufsbildungspolitik gewährleistet. Außerdem wird ein fo-

kussierter Wissenstransfer zwischen Systemen mit ausgebauter dualer Berufsbildungspraxis er-

möglicht. Über die Errichtung eines Projektbeirats mit internationalen Experten (nationale Exper-

ten, internationale Experten, z.B. CEDEFOP, OECD) kann außerdem zur Verbreitung sowie Vali-

dierung der Ergebnisse beigetragen werden.  

3 Konkretisierung des Vorgehens 

Methodische Vorgehensweise 

Zunächst erfolgt eine Länderauswahl (z. B. DE, CH, AT, DK, A und CAN). Kriterien hierfür sind das 

Vorhandensein einer nennenswerten betriebsintegrierten Ausbildungspraxis: sowie die Verfügbar-

keit von Daten. Anschließend werden die nationalen Definitionen und Messkonzepte im Hinblick 

auf ihre Vergleichbarkeit untersucht. Außerdem werden wo möglich international standardisierte 

Daten hinzugezogen (z.B. zur Erwerbsbevölkerung).  

Im letzten Schritt sollen die im Rahmen der Indikatorenbildung erfolgten definitorischen und kon-

zeptionellen Ergebnisse sowie die Datenverwendung mit Vertretern nationaler statistischer Ämter 

und/oder Berufsbildungsexperten validiert werden.   

Interne und externe Beratung 

Für das Entwicklungsprojekt ist ein Projektbeirat mit nationalen bzw. internationalen Experten (z.B. 

CEDEFOP, OECD) zuständiger Institute bzw. Partnerinstitute vorgesehen, um das Vorgehen in der 

Indikatorenentwicklung, die korrekte Datenverwendung sowie die (ersten) Ergebnisse zu diskutieren 

und ggf. konzeptionell anzupassen.  

Dienstleistungen Dritter 

- Keine - 

Kooperationen 

Im Rahmen der Ergebnisveröffentlichungen der Indikatoren im Datenreport findet eine regelmä-

ßige Abstimmung mit der Datenreportredaktion statt. Es erfolgen regelmäßige Abstimmungsge-
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spräche mit dem Forschungsprojekt „Policy learning and support to promoting apprenticeship sys-

tems and policies (European Alliance for Apprenticeship)“. Die im Projekt entwickelte Toolbox kann 

um die entwickelten Indikatoren ergänzt werden.  
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